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Unerquickliche Situationen
Nach einem Tagebuch von O von Brieſen

Nachdruck verboten
I

Die rettende Humoreske
Während meines ſiebenjährigen Aufenthalts im Wilden Weſten Nord

amerikas legte ich viel unterwegs Tauſende engliſche Meilen theils zu
Fuß theils hoch zu Eſel oder zu Roß zurück Beförderungsarten die wohl
geeignet ſein dürften Land und Leute kennen zu lernen

Auf einem derartigen wildweſtlichen Spaziergange beiläufig
1100 engliſche Meilen kam ich eines Tages ich darf wohl ſagen in
höchſt heruntergekommener körperlicher und kleidlicher Verfaſſung an den
Ufern des Sacramentofluſſes an an der gegenüberliegenden Seite lag die
Hauptſtadt Californiens gleichen Namens Da ich im Augenblick über
keinen Cent baares Geld mehr verfügte ein Zuſtand der übrigens in
meinem Leben nicht vereinzelt daſteht ſo lag mir daran in einen Ort
u kommen wo ſich jedenfalls Mittel und Wege boten das ſchwindſüchtigePortemonnaie zu füllen Getroſt nichts Böſes ahnend trat ich daher den

Weg über die beide Ufer verbindende Brücke an Auf der anderen Seite
angelangt trat ein Mann auf mich zu der ſich als Brückenzollerheber
legitimirte und zwei ganze Cents von mir forderte Seinem Anſuchen
konnte ich aus dem oben angeführten Grunde nicht willfahren und mußte
daher Kehrt machen da der Hartherzige mir nicht für 24 Stunden Kredit
bewilligen und meinen äußerſt dauerhaften Knotenſtock als Pfandobjekt
annehmen wollte

Hinein mußte ich in die mir verſchloſſene Stadt daher beſann ich
mich nicht lange zog Rock und Weſte aus die ich in den über meiner
Schulter hängenden Ranzen ſteckte und ſtürzte mich in die Fluihen Nach
wenigen Minuten hatte ich mein Ziel erreicht und ſtand freilich naß wie
eine Katze am jenſeitigen Ufer Der durchweichte Zuſtand machte mir an
dem heißen Tage nicht die geringſte Sorge wußte ich doch daß die nur
zu freigebige Sonne mich in kürzeſter Friſt wieder vollſtändig ausdörren
würde

Jetzt aber hieß es irgend eine Beſchäftigung zu erlangen die mich vor
dem Hungertode bewahrte Faſt Haus bei Haus laufend und mich um
alle nur denkbaren Stellungen bewerbend mußte ich ſchließlich gänzlich
erſchöpft von dieſem Beginnen abſtehen und warf mich ſchier verzweifelnd
an der Menſchheit auf eine Bank in den ſtädtiſchen Anlagen in welche
ich gerathen war

Keinerlei Arbeit gab es für mich das hatte ich genugſam erfahren ich
mußte alſo auf etwas Anderes ſinnen das mir eine Einnahme verhieß
genügend um dem merklich knurrenden Magen zu ſeinem Recht zu ver
helfen Da fiel mir plötzlich ein daß ich Schreibmaterial bei mir führte
konnte dies mich nicht vor dem Verderben bewahren Natürlich ſtieß
ich unwillkürlich hervor ich Kleinmüthiger daß ich nicht früher an dieſen
Ausweg dachte Flugs ergriff ich Papier und Feder hockte mich auf
die Erde und indem ich die Bank als Tiſch benutzte warf ich mit
Windeseile ein Opus auf die Blätter dem ich nebſt dem entſprechenden
Titel den Zuſatz Galgenhumoreske verlieh

Kaum hatte ich das letzte Wort geſchrieben ſo eilte ich ſpornſtreichs
auf die Redaktion der in der Stadt erſcheinenden deutſchen Zeitung um
dieſer brühwarm mein Geiſtesprodukt anzubieten An mein mehr wie
fragwürdiges Aeußere dachte ich in dein Augenblick gar nicht als ich das
Bureau betrat und dem anweſenden Leiter das Mannfkript überreichte
Erſt das ſcheue Zurückweichen des Herrn erinnerte mich an meine wenig
ſalonmäßige Garderobe die durch wochenlange Bivonaks auf s Aergſte
miigenommen der des verkommenſten Strolches nichts nachgab und mich
in der lieben Heimath ohne Zweifel jedem Sicherheitsbeamten als ein
höchſt verdächtiges Jndividnuum hätte erſcheinen laſſen Als der Ueber
raſchte ſich vom erſten Schrecken erholt und mich muſternd geſehen hatte
daß keine Banditenſeele in mir ſteckte entfaltete er die ihm überantworteten
Blätter und las ſie ſehr aufmerkſam durch Den Ausdruck ſeines Geſichts
verfolgte ich bei dieſer Gelegenheit ſelbſtverſtändlich mit regſtem Jntereſſe
denn aus ihm konnte ich entnehmen welches Schickſal meinem Machwerk
beſchieden ſein würde Schon nach den erſten Zeilen bemerkte ich wie
ein Lächeln die Züge des Zeitungsmannes erhellte und dies dentete ich
in für mich günſtigem Sinne Nachdem er mit der Lektüre zu Ende ge
kommen griff er in die Taſche und klimperte in verdächtiger Weiſe mit
anſcheinend größeren Geldſtücken ein Ton der mich in meiner augenblick
lichen Finanzkalamität auf s Angenehmſte berührte

Was wollen Sie für Jhre Arbeit haben fragte er mich alsbald in
recht freundlichem Ton

Unverſchämt mochte ich nicht ſein ſonſt wurde vielleicht aus dem
ganzen Handel nichts und deshalb erklärte ich daß zwingende Gründe
vorlägen jedes Gebot zu acceptiren

Der Redakteur merkte wohl daß langes Parlamentiren hier wenig
angebracht war er zog daher eine Münze hervor und überreichte mir
fünf Dollars Meinen Dank ausſprechend entfernte ich mich darauf er
leichterten Herzens aus dem Bureau um eine ſeit 36 Stunden entbehrte
Mahlzeit zu mir zu nehmen und dann meinen Wanderſtab weiter zu
ſetzen da ich ſah daß ich in Sacramento ſchwerlich zu Amt und Würden

gelangen würde n
Der Uebermacht gewichen

Mehrere Tage war ich ſeit dem Verlaſſen Sacramentos krenz und
quer in weſtlicher Richtung gewandert Die Hitze welche fortwährend
herrſchte machte mir unendlich viel zu ſchaffen zumal ich ſchon Wochen
lang Nachts auf der nackten Erde hatte kampiren müſſen Als ich daher
eines Abends im höchſten Grade ermattet das Städtchen Suiſun erreichte
nahm ich mir vor dieſe Nacht unbedingt in einem regelrechten Bett zu
ſchlafen um dem erſchöpften Körper einmal die nöthige Ruhe zu gönnen
Da meine Baarſchaft noch eine ſolche Extraausgabe geſtattete ſo war ſehr
bald ein Hotel gefunden und in dieſem ein Zimmer gemiethet Nachdem
ich einen Jmbiß zu mir genommen verfügte ich mich hierauf in den an
gewieſenen Raum der mit ſeinem ſauberen Bett den günſtigſten Eindruck
machte Wie freute ich mich den ſteifen Gliedern heute die erwünſchte
Erholung angedeihen laſſen zu können Mit Windeseile entkleidete ich
mich daher und ſchlüpfte unter die der Jahreszeit angemeſſene Decke Das
Licht blies ich ſofort aus da es mich im Schlafe ja nur geſtört hätte
legte mich auf die Seite und hatte die beſte Abſicht dem Freunde Morpheus
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Mücken es fertig bringen würden mich zu Tode

Donnerstag den 5 Oktober 1899

ungeſäumt den nothwendigen Tribut zu zollen Es ſollte jedoch anders
kommen Kaum hatten ſich meine Augen geſchloſſen als ſich ein höchſt
verdächtiges Summen im Zimmer vernehmen ließ ein Geräuſch das mir
leider nur zu bekannt war Es ſtammt von den allerliebſten Thierchen
Moskitos genannt die mir ſchon oft in ſüdlichen Strichen das Leben
recht ſauer gemacht Wenn ſie nur herumſchwirren überlegte ich bei
mir ſo will ich mich ſchon zufrieden geben ich fürchte aber daß es bei
dieſem vergnüglichen Treiben nicht bleiben wird Soeben hatte ich das
gedacht da ſaß auch bereits eins der Thiere auf meiner Naſenſpitze die
es ſich wohl als Vortrupp der Avantgarde als trefflichen Ruhepunkt
auserſah

Den frechen Patron jagte ich natürlich mit Leichtigkeit von dannen
es kamen aber mehr und mehr dieſer kleinen Vampyre heran die nicht
allein meine Naſe ſondern alle ihnen zugänglichen Körpertheile okkupirten
Es begann nun ein Morden und Fortjagen daß ich bald nicht Hände
genug beſaß um all die Wütheriche abzuwehren Ganze Schwärme ließen
ſich gleichzeitig auf mir nieder und dieſes maſſenhafte Attackiren mußte
mich auf den Gedanken bringen daß hier in dem engen Raume die
MückenKontingente von ganz Kalifornien ſich konzentrirt hätten um
mich geplagtes Menſchenkind nach Herzensluſt zu maltraitiren Bisher
hatte ich es jedenfalls nur mit den Schügtzenketten des Gegners zu thun
denn ich merkte daß die Kolonnen immer dichter wurden die gegen mich
anſtürmten

Morgens ſann ich auſ ein Mittel wie ich mich gegen die Legionen
blutgieriger Thiere ſchützen könnte mein Hirn gab mir keinen rettenden
Gedanken ein Da endlich als ich mir gar nicht mehr zu helfen wußte
und meine Hände anfingen zu ermatten kam mir die Jdee mich dem
Feinde unſichtbar zu machen Jm Nu ward dies ausgeführt ich zog die
Decke über den Kopf und ſuchte mich möglichſt hermetiſch gegen etwaige
Eindringlinge abzuſchließen Vor den Stichen der Jnſektenſchaaren war
ich freilich geborgen es trat aber alsbald ein anderer Uebelſtand ein
deſſen Ertragung noch ſchwieriger wurde als vorher die biſſigen Thierchen
zu bewältigen Es entwickelte ſich nämlich eine derartige Hitze unter der
dicht zugezogenen Hülle daß mir baldigſt der Schweiß aus allen Poren
drang und mich in Kurzem wie gebadet erſcheinen ließ überdies fühlte
ich mich ſo beklommen daß mir der Athem in der Kehle zu ſtocken be
gann Um nicht dem Erſtickungstode zu verfallen warf ich daher nach
kurzem Beſinnen die Decke wieder zurück offenen Kampf wenn auch gegen
eine Uebermacht von Feinden dem eben beſchriebenen Zuſtande vor
ziehend

Nicht ſobald hatte ich mein Geſicht wieder freigegeben als auch ſchon
Maſſen von Moskitos darüber herfielen und weil ich ſie gefoppt mit noch
größerem Grimm nach meinem Blute lechzten Ob ich auch Tauſende der

z wüthenden Beſtien mit kaltem Blute erſchlug die Verluſte ſchüchterten den
Gegner offenbar nicht ein denn im Augenblick war bereits Erſatz von
den Kolonnen nachgerückt

Nachdem ich mich von Neuem wohl eine Stunde mit den Plagegeiſtern
herumgebalgt hatte ſah ich ein daß es nicht ſo weiter ging es mußte
Rath geſchafft werden un Ruhe vor denſelben zu erlangen Da glaubte
ich gehört zu haben daß dieſe Jnſekten keine beſonderen Lichtfreunde ſeien
War dem wirklich ſo ſo durfte ich ja nur die Kerze anzünden und hatte
vorausſichtlich allen Quälereien ein Ziel geſetzt Der Gedanke allein
ſchon ſchließlich über die allzu Zudringlichen zu trinumphiren erfüllte
mich mit ſtolzer Freude und ich beeilte mich daher Helle eintreten zu

Wenn ich angenommen hatte die Angreifer bei Beleuchtung wieder
zurücktanmeln zu ſehen ſo war ich in argem Jrrthum befangen und hatte
die Rechnung völlig ohne den Wirth gemacht Keineswegs ließ der Licht
ſchein die gegen mich gerichteten Attacken erlahmen im Gegentheil ſie
wurden nur noch energiſcher und verwegener ſodaß ich bei der Unzahl
von Angreifern kaum wußte wo ich mit der Abwehr und dem Morden
zuerſt beginnen ſollte

Jn Folge des ununterbrochenen Herumfuchtelns begannen meine Arme
allmählich mir den Dienſt zu verſagen und ich ſah ſo wie ſo von
ſtrapaziöſen Märſchen ermattet den Augenblick herannahen wo ich meinen
erbitterten Gegnern völlig wehrlos gegenüberſtand Ja es regte ſich in

affen

mir ſogar der Gedanke daß die Milliarden der im Zimmer verſammelten
do zu peinigen Ein ſolches

Ende zu ſinden war aber durchaus nicht nach meinem Geſchmack ganz
abgeſehen davon daß ich den Spießbürgern des Neſtes die Neuigkeit
meines durch Moskitos verurſachten Hinſcheidens mißgönnte Die
Sitnation wurde von Minute zu Minute unbehaglicher ſodaß ich ſchließlich
allen Ernſtes daran denken mußte mich dem Verderben zu entziehen Nach
längerem Grübeln erkannte ich daß nur die Flucht mich zu retten vermöge
ein anderer Weg zum Heile bot ſich abſolut nicht

Wie ein Gummiball ſchnellte ich aus dem Bette und ſchlüpfte in meine
Kleider ſodann verließ ich ohne Zögern Zimmer und Haus

So verlief die erſte Nacht in einem Bette nach Wochen langem
Bivonakiren

Standesamt Trotha
Meldungen vom 27 September bis 2 Oktober

Eheſchlieſzung
Der Fabrikarbeiter F P Hoffmann und E J Leimbach Cröllwitz Trotha

und Magdeburgerſtraße 68
Geboren

Dem Bohrarbeiter A E Böge ein S Auguſt Emil Seeben Dem
Fabrikarbeiter H Schönfeld ein S Paul Max William Lindenſtraße 26
Dem Maurer F W Meſſe ein S Friedrich Wilhelm Otto Seeben Dem
Fabrikaufſeher F W N Ziegenhorn ein S Hugo Arthur Brachwitzer
ſtraße 5

Geſtorben
Des verſtorbenen Arbeiter C Schöne T Margarethe Jda 5 Saale

ſtraße 6

Aus induſtriellen Kreiſen erfahren wir daß die Fabrik für
feine Kaffeezuſätze von Gebr Linde Dortmund mit der bekannten
Firma Kathreiner s Malzkaffee Fabriken G m b H in München
vereinigt worden iſt Der Vertrieb der beiderſeitigen Fabrikate wird in
Zukunft ausſchließlich von der Geſellſchaft Kathreiner s Malzkaffee Fabriken

G m b H in München erfolgen
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An und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons
verzinsliche Geldeinlagen

Berliner Börse Sank Aktlen
Berliner Handels Ges 9 1161 10bz

vom Breslauer Disk Bank T 118 50b2do Wechs Bank 6 108,75bz263 Oktober 1899 Darmstädter s
Deutsche Bank 10 199,50b2z

S anknoten do Geuossenschaftab 6 11640b2so an ait 10 188,90brKugſſse T Dresdener Bank 9 11589,50b2 Gr enzeetgn Deipeig Kreaitaustait 10 196 ob
talieniscle 756502 Maklerhank 6 160,50b2 Gn T u n sininge vot llen n t ten erRussische 100 R 216,55 i tSeuweirer 100 F 80 o Nationalb für Deutschl 141,25h26

Oesterreich Kredit 10Prenss Boden Kredit 7 139,50b
do Coentr Bod Kr 9 16350b26Reichsbank 153 00b

10

Oeutsche Fonds und Staatspaplere
SDentrohe Reichs Anl 83 97 80b Kussische Bank

J J 1 040 J 5 be Sächsische Bank 138,25626renss Cons Anleihe Sehaatf haus Bank V 8 144 80bz6
do do zu 87 o Sohlesischer Bank Ver 7 1147,50bz2
do do 3 688 00b2B

staats Sohnldscheine 99 506
Hallesche Stadt Anl industrie und Borgwerks Aktlen
Landseh Centr Pfandbr 95 4020

do äo 3 85,806 Allgem KRlektr Gesell j 15 248 40626
An glo Kont Guano 0 10650bz26Anbalter Kohlen J e
Berliner Böhm Branb 11 234 00b z

Ausländlsche fonds do Br Patzenhofer 12 246,506
do do Schultheiss 15 250 506

Bnenos Ayr G A 50000 do Rilektrizit W 13 220 25b20
Chinesische Anleihe 5/ 102 006 Bochnmer Gnasstahl 15 253,25 b
ltalienisehe Rente 4 92 30b2 SGröllwitzer Papier 24 230,00b20
Lissab St Anl 86 I u II 4 67,75b7 Dannenbaum
Mex Anl 1000 n 500 6 100,10h2 Donnersmarekhbütte 13 224 50b26o do 1890 6 100,10b2 Dortmund Onion St Pr 6 12 ,10d26
do St Kisenb Oblig 5 Kileunbarger KattunOesterr Gold Rente 4 99 10b2 Hisenhiütte Thale St Pr 8 124 00hbz

0 Pnpier Rentse 99,106 Gelsenkirchen Bergw 10 1192 50bz
do Silber Rente 99 ob Glanziger Zuckerfabrik s 12200bzort Stasts Anl 88 88 35,50b2 G Greppiner Werke 67 116 90B

öm St Anl II VIII 4 94006 Gr Berl Strassenbahn 18 26,50d
tnmün fund s Hallesche dMaschinen 32 417,90bsdo amort 5 697 80h2 Hamburger Packetfehrt 8 124,006
do do 1891 4 85,60bz Harpener Bergbau 9 1132,40b2

uss cons Aul 1880/851 4 95,80 Hartmann Sächs M F 10 153 90bzB
do Gold Anl V 1894 s 95 40 Heinurichsehball 7 135 606
do cons Kiseub Anl 4 99 ,75hb2 Hibernie Shamrook 12 3089,40b2
do do s er 4 100,306 Hildebraud dMühlen 15 183 00 B

Serbische Gold Pfdbr 594,75b26 Hörder Hütten konv o 22,256
do Kente 18956 4 5960b26 do St Prior A 11 220,00

ngar Goldreute 1000 4 97,30h2 Kaliwerke Aschersleb 30 151,505
40 do 500 499,5062 Kette Dampfsechitfkkahrtj s 7900620
do do 100 499,50b2 Körbisdort Zuekerfabr 8 117,50hbz0do H G A 89 1000 101,00628 Lauchhbammer Konv 12 147,00b e
40 do 100 101 000 Laurghütte 13 251 20b2Leipz Brauer Riebeck 10 201,00B

Leopoldshall chem Vb 5 92006
Eisenbahn Stamm Aktien Masnen Bergbau 6 158,00bz

r ſorddeuts eher Liord 7 114 30be
Dbortmund Gronau K 8 180,50b2 O Schles Kisenb Bed 7 125,60bz0
Lühbeck Büchen do Misen Industrie 10 173 50626Mlarienburg Allawke 84 106 Phönix B Akt Litt A 11 178,50bzOstpreuss Südbahn 339,00b2z do B Bezsch
Ital Mittelmeerbahn 5 102,50bz Pluto Bergwerk 20Schweizer Central 8 II44 0062 do do konv 20

Pomm Maschinen konv 10 130,00b
Wochs el Riebeck Alontanwerke 12 201 00bz

Rositzer kohlen 13 176 0062Aucekerfabrik 12 168 6002T do8 P les 95B Sächs Thür BraunkohlAmsterd Rott 100 Fl
Brüssel Antw 100 Fr 8 T 80 ,75B St 128,50Bl oudhon 1 Usdrl 8 T 20,46b2 8 tart Chem vrizaris 100 Kr s T s0 956 Stassturt en abrik 10 164,00b2Stettiner Cem Bredow 12 209,50b

Stollberger Zink Akt 115,00b20
do do St Pr 10 173 ,75bzTrust Aktien 123 152 60

Westeregeln Alkali 15 209,80b z
Zeitzer AMaschinen 20 e 50b20

Wien 100 Fl 8 T 169,006
Schweiz 100 Fr 8 T 80 ,60bzBltal Plätze 100lire 10 T 75 10bz
Petersburg 831 215 506

Berlin e I omb 7 Pr Disk 5

1008kK

von einigen tauſend angeſehenen Profeſſoren und
Aerzten erprobt angewandt und empfohlen
Beim Publikum ſeit 17 Jahren als das heste
hilligste und unschäcdlichste

Blutreinigungs
und Abführmittel

beliebt und wegen ſeiner angenehmen Wirkung
Salzen Tropfen Mixturen Mineralwäſſern 2c

e vorgezogen Erhältlich nur in Schachteln zu
den Apotheken und muß das Etiquett der ächten Apotheker

Richard Brandt s Schweizerpillen ein weißes Kreuz wie obenſtehende
Abbildung in rothem Felde tragen Nur 5 Pfg koſtet die tägliche An
wendung

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Voransſichtliches Wetter am 5 Oktober 1899
Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung am Tage

warmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

Federfiſchbein
iſt weſentlich billiger
als Naturfiſchbein

W

Neue Art

S W S S W dJ W W
Weg

die Caille mit Stäben zu verſehen unter Benutzung der Nähmaſchine und

T die Verwendungx W W dW We S We
TRADE MARK a J

FedergsechBbeins
Das

giebth

Auf Grund dieſes Syſtems

dem RKleidungsſtück eins bildet
Die Art der Anwendung iſt ſehr leicht faßbar

tadelloſer Weiſe herſtellen Dieſes Syſtem geſtattet in
Hand gar nicht zu erreichen iſt

Federfiſchbein das aus Federn hergeſtellt iſt wie ſein Name beſagt iſt wirklich dem beſten echten
Fiſchbein überlegen weil es völlig unzerbrechlich iſt und durch nichts zerſtört werden kann weich und biegſam

es bewunderungswürdig allen Körperbewegungen
kann das Fiſchbein d

nach

De Verkauf zu Original Freisen
J 2 a RT 7

des Federfiſchbeins
iſt eine ſehr einfache und wird jedem

Käufer bereitwilligſt vorgeführt

Verwendung des

as in der Mitte ſeiner ganzen Länge nach angenäht
wird ſich nicht verſchieben und den Stoff durchbohren wie es häufig bei dem mit der Hand angenähten

Fiſchbein vorkommt ferner können ſich keine Falten bilden da das Fiſchbein gleichſam mit dem Körper und

und einmal erlernt läßt ſich die Arbeit leicht und in
der That der Taille einen Chic zu geben der mit der

h 7 S A

Allein Verka
für den Regierungsbezirk

n 75ne

Merseburg

Gescohiftsazaas

Halle a
Marktplatz 2 und 3

J l

Beilage zu Nr 234 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis



Seile 10

Amtliche Bekanntmachungen

Polizei Perordnun 9detreſſend die u des Feilbtetens im nung von Dier mit

einem Alkoholgehalte bis zu 2 Prozent
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Herrn Relchskanzlerzs vom

17 Juli 1899 Bl S 374 verordne ich auf Grund der S 6 12 und 15 des
Geſetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 S S 265 und der

S 137 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883
S S 195 mit Zuſtimmung des Bezirks Ausſchuſſes für den Umfang des Re

gierungsbezirkes Merſeburg was ſolgt
8 1 Biere dürfen im Umherziehen nur dann feilgeboten werden wenn ſie einen

höheren Alkoholgehalt als 2 Prozent nicht beſitzen
g 3 Die Gefäße in denen die im S 1 bezeichneten Biere im Umherziehen feil

ehoten werden müſſen mit einer den Namen und die Art den Urſprungsort und den
lkoholgehalt des Getränkes angebenden Bezeichnung verſehen ſein

3 Wer Bier mit einem höheren als dem nach S 1 zuläſſigen Alkoholgehalt
im Umherziehen feilbietet wird gemäß S 148 Ziffer 7a der ReichsGewerbeordnung mit
Geldſtrafe bis zu h Mark im Unvermögensfalle mit Haft bis zu vier
Wochen wer den im t 2 dieſer Verordnung getroffenen Beſtimmungen zuwiderhandelt
wird mit Geldſtrafe bis zu ſechszig Mark im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft
beſtraewaßt 4 Dieſe Verordnung tritt am 1 Oktober in Kraft

erſeburg den 15 September 1899
Der Königliche RegierungsPräſident

gez Frhr v d Recke

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß bis auf Weiteres in der

ſtädtiſchen Kiesgrube bei Beeſen an den durch Tafeln bezeichneten Plätzen Schutt un
entgeltlich abgeladen werden kann

Halle a den 8 Oktober 1899

Donnerstag

Der Stadtbaurath Genzmer

Brkannkmachung
ur Auffüllung der Verbindungsſtraſze zwiſchen Rathhaus und

Hagenſtraße können in dieſer Straße Bodenmaſſen und Bauſchutt angefahren werden
Die Marken zu je 50 Pfg für eine zweiſpännige und 80 Pfg für eine ein

ſpännige Fuhre ſind in der Stadthauptkaſſe zu haben
Halle a den 3 Oktober 1899

Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſehreibung
Die Schieferdeckerarbeiten zum Erweiterungsbau der Volksſchulen an

der Liebenauerſtrafze ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 10 Oktober Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 3 Oktober 1899
Der Stadtbaurath Geuzmer

Ausſchreibung
Die Steinhauerarbeiten zum Erweiterungsdan der Volksſchulen an

der Liebenauerſtrafze ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 10 Oktober Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 3 Oktober 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

usſchreihnngDie Herſtellung der Ausſchr am Neubau der Handwerkerſchnle

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 10 Oktober Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 2 Oktober 1899
Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den StadtbezirkHalle a S finden in dieſem Jahre auch noch im Oktober unter Leitung des Königl

Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsraths Dr Räisel
im Turnſaale der Mittelſchule Olegariusſtr 7 jeden Mittwoch

Nachmittags 4 Uhr
ſtatt

Eltern Pfleger c werden hierauf mit dem Bemerken beſonders aufmerkſam ge
macht daß nach den Beſtimmungen des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 alle
Kinder vor Ablauf des auf ihr Geburtsjahr folgenden Kalenderjahres alſo alle im
Jahre 1898 und früher geborenen Kinder der Schutzpocken Jmpfung unterzogen
ſein ſollen und daß die Nichtbeachtung dieſer Vorſchriften die geſetzlichen Strafen nach
ſich ziehen wird

Halle a den 29 September 1899
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Der am 20 November 1859 zu Nachod Böhmen geborene Schuhmacher Anton

NMywelt ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unter
ſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 1 September 1899
Die ArmenDirektion Pütter

Halleſche Straſzenbahn
Vahrplanfür die Zeit vom 16 Oktober 1899 bis zum 15 März 1900 einſchließlich

Abfahrt der erſten Magen von den Endftationen
am Bahnhofe in Halle a S

71 Uhr Morgensin iebichenſtein
in Cröllwitz

Abfahrt der letzten Wagen von den Endfſtationen
am Bahnhof in Halle a S 11 Uhr Abends
in iebichenſteinn Sreltvin 11 Uhr Abends

von 5H zu 5 MinutenWagenfolxo
Giebichenſtein den 2 Oktober 1899

Halleſche S5traßenbahn Gade
S ie ekeganteſten breiteſten und haltbarſten Rkeider

e ſchutzborden ſind die Prämienborden

Grote Boeoeo Grote Paradies
Rennkkich durch Kufdruck des Namens Jn alken beſſeren
Geſchäften zu haben Jede Räuferin dieſer Schutzborden
erhält bei entſprechendem Amſatz einen wertvollen Gegen
ſtand für Nähereizwecke als Ronſum Prämie gratis
Man verkange beim Rauf ſtets einen Raufſchein

c

Sine Nähmaſchine erhält dieſenige Näherin oder Modiſtin die
ßis zum 31 December 1899 die meiſten Raufſcheine einſendet

Fabrikant H G Grote UVnterbarmen

Wonernl Zuzeiger ſa P und den Saalkreis

F ReschMöbel Magaxifn
Halle g Leipzigerſtraße 11

Eingang Kl Sandberg

W Kein Laden TAusſtattung Nr 1
1 Kleiderſchrank 30
1 Vertikow 351 S mit Phantaſieſtoff 36
1 Sophaſpiegel 91 Ausziehtiſch mit Wachstuch 20
4 Stühle mit Rohrſitz à 4 16
2 Bettſtellen m g Matratzen 60

1 r rank 201 Küchentiſch 71 Suwhl u 1 Rahmen à 2,50 5
Mt 238

Ausſtattung Nr 32
1 Kleiderſchrank mitMuſchel n 55
1 Vertikow hochele

gant m Muſchel baum 55
1 großer Pfeilerſpiege 13,50
1 Divan mit Coteline Bezug 45
1 großer Wachstuchtiſch zum

Ausziehen 244 Stühle mit Traillen à 5 20
2 Bettſtellen mit Sprungfeder

Matratzen 65J 1 Küchenſchrank 23
1 Küchentiſch 1 Stuhl IRahmen 14

Mk 314,50
W Wohnungseinrichtungen bis

6000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie

Größte Auswahl Billigſte Preiſe J
Transport durch eigenes Geſpann J

frei Haus

m

einfarbig

Granit
muſter

Teppich S

muſter W
Parquet

muſter J

Linoleum

Linoleum

Linoleum

Linoleum

Linoleum eanfer e
Gelegenheitspoſten

Linoleum mit kleinen

außergewöhnlich billig e

Gobr Butermiloh

Halle a SLandwehrſtraße 9

m

o

n

Fernſor
e v wrTJ dDas Pudicum ſagt

vielfach trotz seit Kur
zem ausgeführter Repa
ratur über schlechten
Gang der Uhren Ver
meiden Sie solches und
wenden Sie sich so
fort an

Sparmann s
altrenommirte Repa

ratur wWerkstatt Gr Steinstr 47
allseitig bekannt u

strenge KRoeilität W
S hilfige PreiseJede Uhr wird einer vollkommenen

Reparatur nunterzogen und von mir
selbst Kkontrollitt es ist daher jede
lästige Lehrlingspfuscherei vollständig
aus geschlossen

Reparaturpreise Gute starke
Feder 1 Mk Reinigen der Uhr 1 Mk
Cylinder 2 Mk Kapseln 15 Pfg Horn
dieselben in Neusilber vernickelt 25 Pfg
Schlüssel 5 Pf
Auf jede Uhr leiste Garantie
on der Reise 2urdoſgeoſohrt

halte ich meine Sprechstunden ausge
nommen Sonntag täglich von 10 12
Uhr Vormittags

Professor Seceliginüller

Im Anschluss an meine Stellung als
Assistenzarzt meines Vaters des Herrn
Professor Secligmüller habe ich
mich in Halle a S als Spezialarzt für
Jan luedergelassen

Meine Sprechstunden Anden Woehen
tags von 5 Ubr Nachm Sopntegs
von 10 11 Uhr Vorm statt

Gr Steinstr 34 I Eingang
Margarethenstr

Dr med 0 M Seeligndller
Forvonarzt
VartuEoſter

KRheagamea wie re
jed Art w in friſch Fäll in ca 5
Tag geheilt in veraltet auch in ſehr
kurzer Zeit Näheres durch das Chem
Laborat Berlin VI Auklamerſtr 48

5 Oktober i 234Aug W eocdldly
Leipzigerstrasse 22

Briefordner für Ieclermann
Neu BKein Lochoer

Stanbfreie Aufbewahrung geschlossener Kasten Mk 2

r z 4de e

5 r

t mann d Sm d a e vr 959 t de

Bl n h J 3 t e pn W a

a eheeehrne e e
re V reere

2 u
h

e e
r Bee gene e

Alleinverkauf H Sohöning Gr Steinstr 67

W Frenndliche Einladung Wo
zum

Bazar
des ſeit fünf Jahren beſtehenden kirchlichen Frauenhilfsvereins der Johannes Gemeinde
Derſelbe findet Montag und Dienstag den 9 und 10 Oktober in unſern Räumen
Südſtraße 62 ſtatt und iſt am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags bis
6 Uhr Abends zum Verkauf geöffnet Eine Beſichtigung der ausgeſtellten Gegenſtände
iſt für Sonntag den 8 Oktober von 4 Uhr bis 6 Uhr Nachmittags angeſetzt
Da der Ertrag nur kirchlichen und Gemeinde Zwecken dient ſo bitten wir recht dringend
um allſeitige freundliche Unterſtützung unſeres Unternehmens

Halle a im Oktober 1899
Der Vorſtand

Frau Emma Kindervater Frau Johanna Krajewski Frl Lidia Löfflad
Frau Anna Numpf Frau Emilie Schöbel Frl Anna Wahle

G Faßmer Paſtor
Geſchenke u Art werden vom Vorſtande dankend in Empfang genommen

in ſtets neueſten Muſtern großer Auswahl und zu
billigſten Preiſen empfiehlt

Fermann Bischof
4 Gr Klausſtrafze 4

DDDZDJ
m

Waſſerflecken m

d d

e 3a T
e

Zauberha gt
Alles wenn geputzt mit

Metall Putz Glanz

Unſtreitig beſtes Metall Putzmittel

Jn Doſen à 10 und 20 Pfg

überall zu haben
wegen Nachahmungen verlange man nur

unſere geſetzlich geſchützte MarkeWarnung nen
abriß Lunbsrynski Co Berlinv meee T Das Veſte u abſo

auf dieſem Gebieteſentscher S P Kein Gnmmi Wo
Von zahlreichen Aerzten langjährig erprobt und empfohlen

Amtlich beglaubigte Anerkennungen werden beigefügt 1 Dizd M 2 Dtzd M 50

3 Dizd M Porto 20 PfgI UVnger chemiſches Laborat Perlin Friedrichſtraße 1310
In Halle in der Löwenapotheke zu haben

Sohleif Polir und Verpickelungsarbeiten
jeder Art übernimmt in ſauberſter Ausführung das

Trothaer Bisenwerk Tctlephon Trotha Ur 15
Aufträge für das Werk beſorgt prompt

Rich Schröder Nachf Halle Leipzigerſtr

Engl Tüll u Spachtel

Gardinen 2Vorhänge u Kanten
Ida Böttger Naconhf

a ää

Franz Sohneider

D

r 29 Gr UVlriohstr 29
12 Stnek Visithilder Mark 4,5012 Stück CGabinethilder Mark 12,

C ihrngVFoinste An
r

t neneet ne mee hCanzUnterricht
Zu meinem Freitag den 13 Oktober im Hotel Weisses Rose

Geinſtraße 5 beginnenden 1 interkurſus für Abtheilungen und
v werden gefällige Anmeldungen t 33
Fröbe Tanzlehrer Heuriettenſtt

4



IKk 2

emeinde

Räumen
tags bis
genſtände
eſetzt

dringend

Löfflad
e

nommen

t Sicherſte

ſiete

i Wom 50
1e

on

Vnierstag

Pariſer Schleier al Pf LGlucéhmnd chuhe v 95 Pf

eröffne

W

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebenſte Mittheilung
daß ich am 8 Oktober cr mein neuerbautes Lokal5 S n

in Schönnewitz
Für reichhaltige Küche und gute Getränke iſt beſtens geſorgt

dohadiunssel fo Hoffmann
Einem hochgeehrten Puditum ſowie meiner geehrten Nachbarſchaft zur Nachricht

daß ich das Deſſauerſtraße 11 belegene Reſtaurant

Frannnn Worreüpo
übernommen habe

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein meinen werthen Gäſten in jeder Hinſicht
Kera zu werden Mit der Bitte mein Unternehmen durch zahlreichen Beſuch unter

ützen zu wollen zeichne

vHochechtungerol Pordinand Irrgans
Meine ff Kegelbahn iſt noch einige Abende freiVorläufige Anzeige 7

heschäfts Uebernahme
Allen Freunden und Bekannten ſowie auswärtigem Publikum die ergebene An

eige daß ich von Herrn Rentier 5 das Reſtaurant

in Trotha käuflich erworben habe und das Lokal nachdem es vollſtändig renovirt iſt
wieder nen eröffne

Halle a den 8 Oktober 1899
HochachtungsvollP Richard Sparoenberg P

früher Reſtaurant zur Glocke Authwengſt e

für Halle a 5 und Amgegend
Donnerstag den 5 Oktober Abends S Uhr

General Versammlung
im Vereinslokal

DkRestaurant zum Markgrafen Hrüderſtr 7
Tages Ordnung 1 Bericht über das verſloffene

Vereinsjahr 2 Kaſſenabſchluß 3 Ausgabe der Jahr
Dbüchher 4 Fahnenangelegenheit 5 Vorſtandswahl 6 Ver

ſchiedenes

Die Kameraden werden erſucht recht pünktli i d ichtiVereinsangelegenheiten 9 eegt pantin zu erſcheinen da ſehr wiguge
Alle ehemaligen Grenadiere die dem Verein noch micht angehören ſind zu dieſer

Verſammlung freundlichſt eingeladen Der Vorſtand
J W Glosasmann VorſigtenderVandwerker Meiſter Herein

Halle a S

GeneralVerſammlung
Ereitag den 6 Oktober Abends 8 hr im Hotel ZTur Tulpe

Tages Ordnung
1 Vortrag des Herrn Dr Schönichen uUeber die Farben der Thiere2 Bericht über die diesjährigen gewerblichen Ausflüge

3 Erhöhung des Dereinsbeitrages
Um recht zahlreichen Beſuch bittet Der Vorſtand

Eintrittskarten zu mäßigen Preiſen zum Uhnyſ Grperim Vortrag der
Herren Clauson und v Bronk am 12 Oktober im Wintergarten ſind
am Verſammlungsabend und ſpäter bei i Kleemann zu 2

Oonnerstag den 5 Oktober Abends 8 Uhr im Saale des Sport Hotel Gr Steinſtr

m m öffentlicher Vortrag
des Herrn G FIartin aus Leipzig

Warum sind vir nervösben Warum Sind Wir nervos
Eintritt für Nichtmitglieder 25 Pfg Der Vorſtand

G Schönerſtedt Vorſitzender
wirklich reelle wohlſhmeckendeWe hausſchl Wurſtwaaren aus nur
friſchem Schweinegut in friſchen

Därmen kaufen will bemühe ſich zu

Bernhard Borgis Domplatz Nr 10
iſt jedu m es grosses Sohlaohtefost

iebts von 9 Uhr an Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Vratwurſt undeebecie leiſch Abends von 5 Uhr an die feinſte Leber Roth u Schwarien

wurſt a Pfd nur 80 Pf Delikate Wurſtſuppe

Waufmänn Verein
Fortbilclungsſcſiule

Beginn der Winterkurſe
S Donnerstag 5 Okt um 2 UVhr Deutſch J

Uhr Handelsgeographie
Uhr Franzöſiſch IIIFreitag 6 Oktober um 3 Uhr Deutſch H

8 Uhr Engliſch III
8 Uhr Buchführung b

Sonntag 8 Oktober um 21 Uhr

Gothaer Lebensversicherungsbank
Vertreter in Hnlle Sanle Dr WUh Rasch Albrechtstr 38

Lehrlingsheim

Denerateuzeiger fur Hanr und ven Suastreio
erren u

Oelre 11

Kugen Glaser
Gr Ulrichſtraße 41

Ecke Kaulenber g

To

alle Farben

7 i
Großes Concert u Hall
Hi ws Anfang 7 Uhr

ierzu la ergebenſt ein
IIIFor ein ehem 60er

Donnerstag d 5 Oktbr Abends 9 Uhr
Monats Vorgaammleng

im Vereinslokale Zum Landsknecht
Grünſtr 28 üm recht zahlreiches und
pünktliches Erſcheinen wird dringend ge

beten Der Vorſtand
Deulſche Reichs Fechtſhule

Die heute fällige Monats Verſammlung
findet des Feſtſpiels Die Hermannſchlachtwegen am Sonnabend den 14 d Mts
ſtatt

Der Verbands Vorſtand

Rest Franziskanerhalle
Gr MärkerſtraßeDonnerstag den 5 Litober

Großes Schlachtefeſt
Früh Wehlſleiſch

Abends diverſe Wurſt und Suppe
Wurſt auch außer dem Hauſe

Hierzu ladet ergebenſt ein
Wilh Vor ger

T Donnerdkag
la chtoſont

Franz Hankf
Rayniſcheſtraße 11

Morgen Donnerstag
Schlnehteſest
V HerrfurthBlücherſtr 16
Donnerstag

Frhlachtefeſt
irſt außer dem HauſeGaſthaus z Hafen Mansfelderſtr 13

Cin guter Hanstrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à G Pfg
Export Voppelbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Branuerei

Erſt dann
wenn Sie nicht nur gut ſondern auch
ſehr preiswerth kaufen wollen prüfen Sie
bitte

Bornſchein s gefetzl geſch Marken
Halsren Cacao à 1,80 1,30
Hafer Rähr Cacao à 190 0Pf
180her L Lheesàl 30 Sö,2 h

Meine Kaffees zeigen ſich vor allen

anderen durch vorzügliche Onalität
bei ſehr billigem Preiſe aus
Zutker in e Vunteln à 24 Pfg
noch ſo lange Vorrath reicht

Mein Geſchäftsprinzip kleiner Nutzen
großer Umſatz u Vermeidung hoher
Geſchäftsunkoſten bürgt jederzeit für
ſtreng reelle und ſehr preiswerthe Bedienung

Hallesches Kaſſee CnacaoVersaud G schült

freudiges ren

pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Frau für die Frau Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30 4
in Briefmarken p Kreuzband 50 5 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oraniexſtr 651

Versanähauns hygien Schutzartikol

in gebranqhten Wange

Fachregalen Kaſtenregalen

Ladeutiſche wit u ohne armor

doppelte u einfache Pulte
Geldſchräuke Copirpreſſen ferner

Reſtaurations Tiſche u Stühle

ſowie 4 Pianinos
hochfein im Ton u v m verkauft billig
Friedrich Peileke Geitſtr 25

Kegelbahn ist noch Sonnabends
zu besetzen S Weisses Ross

ätthretter rkerſtr

Wildhagen sche Frauen Induskrie

und Kunstgewerbeschule
Burgſtraße 38 Ende Mühlweg

Aus tell um g
Am 7 und 8 Oktober von 10 5 Uhr findet in dem neuen Schullokal eins

Ausſtellung von Schülerinnen Arbeiten ſtatt Der Beſuch iſt Jederman
unentgeltlich geſtattet

Margarethe J00st
Gesanglehrerin und Concertsängerinertheilt gründlichen Unterricht die Stunde 3 Mk halbe Stunde 2 Mk i

und außer dem Hauſe Gefällige Aumeldungen erbeten
v S es Gütchenſtraße 16 part

e Donnerstag den 5 Oktbr

Schlachtefest
Wilhelm r

Altenhurger Hots
Ich erkläre daß meine Eoht Jauersohen Würstohen von Herrn

W Rack Hofſſchlächtermeiſter Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs Jhrer Tent
e der Erbprinzeſſin von Sachſen Meinigen Prinzeſſin von Preußen Sr Köni

Hoheit des Großherzogs von Sachſen Weimar Eiſenach geliefert und ſomit
entiſch ſind mit anderen ohne Quellenangabe in den Handel gebrachten

Fabrikaten Auf Wunſch können dieſelben auch lowrenweise bezogen werden

good Richard Schulze 5000
Wer ſeinem

Eileeinen eleganten und dauerhaften Anſtrich geben will verwende unſere über
Nacht trocknende

Bernſteinfteſzbod enlaekfarbe
a Pfund 75 Pfg

Moritzzwinger 1 uD Walther s Naon 29 Steinweg 26
Von heute ab ſteht wieder ein großer Transport

der beſten hochtragenden u uenmilch

Külhe mit Kälbern
preiswerth bei mir zum VerkaufS PHſter Hänng Vichhandlung

Halle a Fromier 17

Für die Stadt Halle und die größeren Ortſchaften des Saalkreiſeß
werden von einer alten angeſehenen Feuerverſich Akt Geſ

thätigehmitar beiter
bei hohen Bezügen geſucht Off unt B n 668 bef Rudolf Mlosse Halles

I0 Gas u WaſſerInſtallateure
ſucht Wrunst Vioweg Griſtſtr 48

Sehsner Eckladen
mit Entreſol in der Gr t per 1 April 1900 zu vermiethen Offert
unter B 974 an die Exped d Bl

DeGas Colce
r SommerpreiseGroßſtückige Coke 80 Pfg

gebrochene Coke 90 Pfg
Stanbcoke zur Keſſelfeuernng 15 Pfg

pro hl ab Gasanſtalt
Für An fuhr und Abtragen werden bei

mindeſtens 15 bl 15 Pfg

Qualitäts Rauchern
empfehle meine

Special Marke TLe G10 Siek 60 PſCarl Hahn
Cigarren Special Geschäft
Gr Steinstr 9 Perpspr 73

pro n ber net
Städt Gas und Waffſerwerke

Halle amA Hannenberg
Herrenstr 7

Taillentücher
Kopftücher

Shawltücher
Larchenthemden

Schürzen
Corsets

Strumpfwaaren
Hand u M asebinen r ickerei

Sei ekrankhaften Zuſtänden
der

Harnröhren Ausſluß
ſind

Grötzner soho

Tarolincapseln
Name geſchüßzt ein vielfach und w irklic ch bewährtes

ar Erfolg überraſchend das ohne Berufs
angewandt wird Man verlange etsche Tarolincapseln und weiſe Alles JS ich Seſſere ſtreng zurück Jnhalt vro 2 aStel Tür

M Kapſel 11 Sandeldl 3 Salol 3 Endebden
extract Preis 2,40 36 Ot 1,50Erdautlich und Verſandt in der SöwenApotheke

Das älteſte un beſte Hausmittel
egenKheumatismus u Asthma

iſt Fiedler s Australisches
Eucalyptus Gel

kein Geheimmittel unverf Saft vom Fieber
baum in Auſtralien

Magdeb Sanerkohl
Rhein Apfelgelse

Pflaumenmus
in huchfeinſter Waare

Reinhold Arndt
Harz

Er B VEinkrittskarken zu dem Welt
Panorama Leipzigerſtraße 5 ſindwie früher bei Steinbrecher Jasper
Marktplatz 1 und Scharrenſtraße 1 ſowie

l b b bei Karl Pritschow Bernbur erſtraße 28e r den xet erhältlich Der aPorto verſMax Fiedler denn Nr 7 8 öbelfuhren jeder Art beſorgt billigAnnabergerſtr 107 II Alb Lange Sqhllerſer 87



nan e 7

Seike 12 Donnerskag e S S und den 5 Nr 234
Garämon

ausserordentlioh billigTeppiche Tischdecken Portieren
nur in neuesten Mustern und Farben

ToeppiehG an venen Mebeltten bBlleutenc unter Preis

er mnaaa m T önielze,
Beoke e n SS e r e e e S e S e De e e e e De e SSag Theater Halle a 4 e ee de Die C wolle TheaterMittwoch den 4 Oktober 1899 99 Direktion Fr Wiehle 219 Vorſt im Paſſep Abonnem 3 Viertel ein Drama von H don Keiſt n4 Vorſtellung außer Abonnement t Wiederholung u4 Vorſtellung im GoetheCyelus PFestspiel u a nis ersä len ver ßAnfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr unker Leitung des Hermanndarſteſkers Rudolf Lorenz Feſt Vorſtell ung fi

San Poen e rrele in 11 Bühnenverwandlungen von circa e zum Beſten der Waiſenpflege zu Ehren des neuen n x
vom Hoſtheater in Dresden Spieitage 9 Oxtoer S Am Miltwoch S W nTorquato Tasso e ne e h eiel in 5 Akten von W v Goethe J r Fata Wor n beSchauſpiel p et Hans Zig Eintritesrgrten im Vorverkauf Saal 1 Platz 3 Mk 2 Platz 2 Mk 3 Platz 8egiſſeur ans Zillich 1 Mk 4 Platz ohne Nummer 50 Pfg Balkon Loge 3 Mk 1 Rang Vorderreihe 2 Mk und ſämmtliche geuen dePerſonen 1 Rang ſHinterreihe 1,50 Mk Muſikalienhandlung H Hothan Gr Steinſtraße 14 O Elite Specialitäten O koAlfons der Zweite Herzog Telephon 1045 Cigarren Geſchäfte Fr Beeck depgigerſte 56 Telephon 829 Stein in ihren Glanznummern re

von Ferrara Hans Zillich brecher K Jasper Marktplatz und Filiale Scharrenſtr, Telephon 84 Gustav Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr neLeonore von Eſte Schweſter

wi

Eichen Alte Promenade neben Café Monopol Telephon 289

des Herzogs L BlankenfeldLeonore Sanvitale Gräfin

von Scandiano Gertrud Arnold
Welt Panorama

Torquato Taſſo

AntonioMontecatino Staats Leipzigerstrasse S arſekretäür Eugen Gura Dritte Woche vom 1 7 Oktober ern Der Schauplatz iſt auf Belriguardo einem Von Tag zu Tag aimmrt der Gebrauch von Cacao als Familien V R I unn e e v getränk anſtatt Kaffee mehr zu In der Cacao Stube Gr Ulrichſtraße 16 O R diev W Je chauſpiele im Hauſe des General Anzeigers iſt Gelegenheit geboten ſich von dem II Abtherlung un
Pau e 93 Wohlgeſchmack von van Houtens Cacao zu überzeugen Die behaglichen Sorent Amalfi Salerno Capri u ſ w NoNach dem 3 u 4 Akte längere Pauſen van Houtens Cacao Stuben werden von Damen bei ihren Ausgängen und Neueſte Prachtſerie

u Donnerstag den 5 Oktober 1899 Beſorgungen jetzt viel frequentirt t Täglich geöffnet bis Abends 10 Uhr
Der Freischutz r 2 schöne Vereinszimmer uSaal mit Instrument noeh frei

hen e öotel Weisses Roasss7 et Thalia e Thoater e FSSSSSSSSSSSe r
Sonnabend den 7 Oktober Abends 7 Uhr Lestaurant 2 C nuirmet Novität Anfang 8 Uhr Zum 4 Male

Auf Strafurlaubn e g in der St Stephanus Kirche Seiststr 26
Schaufpiel in 4 Akten von O E Hartleben 0V C T Donnerstag den 5 Oltober

Hausſchlachtenpökelknochen m Thür Klößen
Außerdem jeden Donnerstag6

8 Pöfelknochen mit Thüringer KlöſßzenDonnerstag den 5 Oktober 1899 re nReurs Thenter Königlichen Domehores zu Berlin
Mittagstiſch von 60 Pfg an

Thagtar LainvigSladt Nheater Leiprig 9 der Concertvereinigung on Mitglieder des
2

9

0
c

Genesäusd unter gütiger Mitwirkung des Herrn e Willy Wurfschmidt G e Sianeſen zu etne u er

d 950 t 5 3Altes Thenter Knrten Altarplatz 2 z u MK 2 MK So S e viep Liedertexte 10 Pfg in der u alienbandlung von ein D0Para 0 el S U S rich Hothan und Abends in der Kirche zu haben mZpierauf 16 2 2 einDie Gefährtin O Einem geehrt en Publikum die Mittheilung daß i ich das FZum Schluß

Der grüne Kakadu
Walhalla Theater

Direktion Hiehnard Unbert
M Durchweg nener Spielplan

Die amerikaniſhhe Rieſin

Miß eah Nay er We

übernommen habe

Durch langjährige Erfahrung werde ich ſtets bemüht ſein nur mit guten

m Keſtanrant Zwingerſtraße 19
Speiſen und Getränken die Zufriedenheit meiner wich beehrenden Gäſte zu erwerben

und zu erhalten ſuchen 14
Münc ener 0 er e Krüftiger bürgerlicher Mittagstiſch von 40 Pfg an

Geſellſchaftozimmer mit neuem Pianino ſichUm geneigten Zuſpruch bittetim Geſellſchaftshans Frons in Otto Redeoker a
U Die Arab gedi Veohened Anfe vrecenente eſſauerſtrafze 12 5 Bratwurst glöokle s

Gymngſtiker und Akrobaten The 3 GEilbar s fliegende Parterre Gymnaſtiker beginnt endgültig 7 iner P mit allen ſeinen Einzelheiten Da S BSilligſtes Speiſelokal Kiexcentriſche Bravour und Kunſt Radfahrer Sonntag den S Oktober mit eigener Fleiſcherei eS Mr Winiam Kelly JongleurEquitt und dauert bis zum e Butober T glich von Nachmittag an

briſt da zannonigSertett e en d n hiitf Geſc Tanz Gee rossarliges wir4 gebolen 89 e h einsd d b lden Da Heere und Sharatt Sohglier e e ung ſ4
h Humoriſt v v ihüiſſe cher Shachbib See r tat SedanDe generaiveraammiang ad ontag den 9 Oktober Abends 7 r

Sonnabend den 7 Oktober 1899 O wint w 4 übernommen habe und heute eröffne iſttm Verein en ſtatt h ſ d se ee h Steinbaeh8 h inslokale d ten th R t Hochachtungsvoll ol en n ertinie Zee ovens avlersona en Ere u Wohnungsmiether Vereinur T Tn t ich hierdurch ein Hr 0tt0 Neitzel 13 a n S d G i tei THalle aS den 3 Oktober 1899 p 13 Sonate moll 2 op 27 2 Sonata quasi una Fantasia Ois moll 2 TTF rDer Vorſitzende Dr Kaehne op 57 Sonate monl op 81a Abschieds Sonate Rs dur Donnerstag den 5 Oktober er Abends 8 Uhr De
m Morgen Donnerstag S Concertflügel ans der biesigen Blüthner Filiale T im Saale des Gaſthauſes Zum z Roß Geiſtſtr 5 Versammlung wi

Schlachtefest Pintrittskarten I Platz 2,50 Mk II Platz 1,50 MKk Stehplatz 1 Mk in Taxgesoränuug ahl der Kaſſen Reviſoren 2 VorbeF Burghaus der Karmrodt scohen Musikalienhandliung Reinhold Kocoh Bar ſprechungen über e ahlen im Vorſtand 3 Vortrag des Elektro ſie
Alte Promenade 13 füsserstrasse 20 Fernsprecher 572 echuikers Herrn Wilh Erny Mitgl Nr 417 Dameubeſuch erwünſcht ſich
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